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den Arbeiten wird sofort begonnen
werden.

AilsdclnStlllltcNcKllskll
treffö weiterer Information und Be-ratu-

inbezug auf den einzuschla-gendc- n

Weg, vom Kriegsdienst frei
zu werden, sofort wenden an Herrn
E. Wengert, 71812 Str., Mil-wauke- e,

Wis. Derscllie wird dann
dem Lebrer die nötiae Nnstniktion

iu

I
n

land wird von einer Kommission

überwacht werden, die sich aus Ka-

pitän Amos I- - Peaslee, Howard

Ostcrhout und E, L. Grant zusmn.

mcnsetzt.
Stimmzettel werden mcht nur an

die Soldaten in Frankreich, sondern

auch an Matrosen abgegeben werden,
welche die Nordsee patrouillieren.
Die Stimmzettel werden im Dupli.
fnt rtnfsfiiHM- - Unter dem Gescö kön

niQimxaraR
Lokal-Nachricht- en

mitteilen; doch fei hier bemerkt, dafz

aus Fremont, Nebr.Z
Der Schulrat
eine Gehalts
dafz aber, da
für das kom
worden sind,
würde, so zu

zent eingekommen,
sagt, daß er durchaus
erhöhung befürworte,
die Bcraiischlagungen
wende Jahr gemacht
kS nicht Möglich fein
hin.

Fremont, 2. Oktober.
W. P. Gannon reifte nach Lake

CÜy, Iowa, da dort feine Mutter

daö Claim of Exemption' inner-
halb der von den Behörden festge-

setzten Zeit einzureichen ist. Die Kon-

sultation bei Herrn Wengert ist na-

türlich für unsere Lebrer kostenfrei.

Indem ich Sie brüderlich grüße,
bin ich '

Ihr ergebener

F. Pfotenhauer.

nen Soldaten und Matrosen inner-hal- b

10 Arbeitstagen nach t?m an
gesetzten Wahltag ihre Stimmen ab

geben, doch muß der Tag der Wahl
durch Proklamiemng dcZ komman

gestorben ist.

das niedrigste derselben um $3,000
höher war, als der Betrag welcher
durch die Vondausgabe hätte aufge
bracht werden können. Die Bürger
brachten die fehlende Summe durch

Zeichnungen auf und somit kann der
Bau in nächster Zeit in Angriff ge-

nommen werden.
Chas Segclke kaufte die Humph

rey Bottling Works und läßt die

Maschinerie nach ColumbuS bringen.
TaS neue Electrolier Beleuch-tungssystc-

war letzten' Samstag
zum ersten Male in Betrieb und
scheint die Bürgerschaft unserer
Stadt sehr zu befriedigen.

Carl Hansen, ein junger Ge.
schcistsmann von Columbus, wurde
das Opfer eines Autounfalles, ob

wohl er keine Verletzungen davon ge
tragen hat. Er war mit zwei Be

gleitcru in einein Automobil auf
dem Wege nach Omaha und bei

Ncwman Grove ereignete sich ein um
bedeutender Autounfall, welcher h

Hansens Nerven so stark er-re-

hatte, dafz er am gleichen Abend
verschied. Er war erst 20 Jahre alt
und hinterlässt Frau und Kind.

H. W. Niebaum ist von 414 Ost

dierenden Niziers vcrannr gcgeven
werden.

14. Strakc nach 1335 Nord C Str.
gezogen.

Am Sonntag hielt die Missionarin
Fräulein Wunderlich in der Salems
Zttrche einen LZortrag über Indien,
welcher durch Bilder von Land und
Leuten noch interessanter gemacht
wurde. Bedauerlich ist nur, das;

Für die Wahl in den UebungZia
gern im Lande kommen stählerne
Stimmkästen zur Verwendung.

Die Bonzm der Ohio Antisaloon
lioa baben sich das Goethesche Maul

fen, das; Jos. Neubarier. ein Mit
glied der Kompagnie B, in Cainp
Cody gcstorbttt sei. Die Verwandten
d-- " jungen Mannes haben hierüber
noch keine Nachricht erhalten.

Entscheidungen des Ctaats-Ober-grncht-

Lincoln, Neb., 3. Okt., DaS
Staatsobergericht hat das von Rich
ter Estelle erlangte Urteil gegen die

Omaha Daily Nclus" bestätigt, ge
mäh welchem genannte Zeitung zur
Schadenersatzzahlung von $10,000
verurteilt wurde wegen Peröffentli
chung boshafter Angriffe.

Das Obergericht bestätigte das
Urteil des Gerichtshofes unterer In
stanz gegen Macario Rowero, der
wegen Ermordung des Eisenbahn,
ivächters C. E. Crosz angeklagt war
und zu lebenslänglicher Zuchthaus,
strafe verurteilt wurde. -

Pastor Webbrr verschickn,.
Lincoln, Neb.. 3. Okt. In

hiesigen Hospital verschied Herr
Pastor Webber an den Folgen einer
Operation. Der Verstorbene ' war
früher für 15 Jahre Seelsorger der
deutschen lutherischen Gemeinde

nördlich von Lindsay.

Hall Connty 3!ckrut büßt Zchc ein.
Grand Island. 3. Okt. John

Möller, ein zum Militärdienst taug,
lich befundener junger Mann, schoß

sich durch Zusall in den linken Fusz,
während er sich auf der Jagd befand.
Die Amputation der großen Zehe
wurde notwendig. Es ist noch frag,
lich. ob er vom Militärdienst befreit
werden wird.

Menschen, welche in einem von Gott

Stimmabgabe amer.
Soldaten in Europa!

Albany. N. ?).. 3. Okt. Wie
von Staatssekretär Francis M. Hu.
go bekannt gegeben wurde, werden
im Laufe dieser Woche zusammcnlcg.
bare hölzerne Stimmkästen nach
Frankreich abgeschickt werden. Die
Stimmenabgabe der New Yorker
Soldaten in Frankreich und Eng

tier zum Vorbilde erkoren: Sie su
chen im Nebel ihren Weg. In den:
stinkigen Nebel der Lüge und der
Dummheit.

Abonniert auf diese Zeitung.

wichtig fUr
Gemeinöelehrer!

Der Allgemeine Präses der evan
gelisch . lutherischen Missourisynode,
Pastor F. Pfotenhcrner, hat an alle
Lehrer der Synode das folgende
Schreiben gerichtet, das inbezug auf
deren Militärpflicht von ausschlag,
gebender Wichtigkeit ist:

Chicago, Jll.
An die werte Lehrerschaft der Mis

sourisynode!
Teurer Herr Lehrer!

Eine Anzahl unserer Lehrer sind
zum Kriegsdienst eingezogen wori
den, und es smd an mich mehrere
Anfragen des Inhaltes gelangt, ob
unsere Lehrer versuchen sollten und
Aussicht hätten, vom Kriegsdienst
frei zu werden.

Um mm in dieser für unsere Lch
rer und Gemeinden so wichtigen Sac-

he möglichst gründliche und zuverläs
sige Information zuerhalten und zu
erteilen, habe ich letzte Woche eine
Deputation an die zuständige Be
Horde in Washington gesandt. Es
find dies Herr Advokat E. Wengcrt
von der Bcthaniagemeinde in Mil
waukce, Herr Vizcpräscs Eckhardt
und die Pastoren Wenchcl und Stcf
fcns.

Herr Advokat Wengert kehrte nun
auf seiner Rückreise von Washing
ton bei mir ein und berichtete folgen,
des:

Unserer Vertretung wurde freund,
lichst eine Unterredung von Major
kVoff und Major Warrcn gewährt.
In derselben bekamen sie reichlich Ge-

legenheit, die kirchliche Stellung und
Arbeit unserer Lehrer 'darzulegen,
und es gelang ihnen, das War De-

partment" zu überzeugen, daß unsere
Lehrer nach den von der Regierung
gemachten Bestimmungen vom
Kriegsdienst frei fein sollten.

Jeder Lehrer, der eingezogen . ist
oder bestimmt zu erwarten hat, bald
eingezogen zu werden, wolle sich be

Medizinischer Hat über Blutkrankheit
von fachmännischer Autorität frei gegeben!

Att5 Nebraska City.
Während eines Gewitters schlug

der Blitz in das Wohnhaus von
Tonn Hcng, das erst vor kurzem
neu erbaut wurde. Das Gebmide
wurde stark beschädigt und Herr und
Frau Hcng wurden durch den Blitz,
strahl betäubt, entgingen jedoch Vcr
letzungen.

Hugh Thompson fand in einem
Büsckvl Bananen ritte Tarnniel Her.

Aus Columbus, Ueb.

Der des Automobildicbstahls an
geklagte Naömus Olesan, wurde iin
hiesigen Distriktsgericht schuldig be
funden und zu einer ".jährigen
Zuchthausstrafe verurteilt.

Frank I. Kersenbrock hat einen
Geschäftsanteil an seiner Apotheke an

I. Horstmann, verkauft- -

Auf der Farm von Peter Sche-

mel, zwei Meilen östlich von Tun
can, gerieten letzten Samstag zwei
Haferstöcke in Brand und wurden
zerstört. Das Feuer entstand durch
Funken der Dreschmaschine. Letztcrc
und etwa 150 Busbel Hafer konnten
gerettet werden. Durch das Feuer
wurden etwa (i00 Bushel vernichtet.

Die lokale ExeinptionBehördc lt

von der Tiftriktobehördc eine
Liste von weiteren Namen von Plat.
te County jungen Männern, welche
zum Militärdienst als tauglich be.
funden wurden. Allen diesen jungen
Männern wurde Ezemvtion vcrwci.
gcrt und werden dieselben nächsten

Samstag nach Camp Funston abkom
mandiert. Die Namen derselben
sind: Christ B. Pcarson, Albert V.
Pollard. I. N. Klassen. Nah H.

Bergnian, Benj Poiinisel. George C.
Nelson. Charles E- - Marx, C. (?.

Anderson, Andrew 355. Smanson,
John M. Welcher, Daniel Plngge.
Cdward Cluert, Arvid Johnson, Wil-lia-

Heins. John Purckal. Ir.,
Charles H. Cherry, Otto Hcllbusch.
William Nyffeler. Otto H. Merz.

Die Bürger unseres Nachbar
städtchen Lindsay hatten kürzlich für
eine $9,000 BondauSgabe gestimmt
zwecks Erbauung einer neuen Stadt-
halle. Angebote für den Bau der.
selben waren ausgeschrieben worden

steckt, die er gefangen nahm und inl

so bevorzugten Lande wohnen, kaum
genug für ihren Lebensunterhalt er
schwingen können, wenn auch schon
kleine Kinder das Ihrige ,dazu bei
steuern müssen. Der Tagclohn von
Männern soll im Durchschnitt 7
Cents per Tag fein, welcher, wie
leicht erklärlich, kaum genüge, den
Menschen bor dem Verhungern zu
bewahren, geschweige denn ihn zu be

fähigen, sich gegen Seuchen aller Art
zu schützen, welche durch herrschende
Zustände begünstigt werden.

Viktor Wcight hat feine Stellung
in der Office der städtischen Wasser,
werke aufgegeben, um in Anstellung
in einer Bank in Bushnell, Neb., zu
erhalten.

Harry Hook benachrichtigte feine

hiesigen Angehörigen, dasz er sich von

Fort Crook jetzt auf dem Wege nach
New Jork befinde, von wo aus er
mit seiner Abteilung des Hospital,
korps bald noch Frankreich eilige
schifft werden dürfte.

Sam,Buckinghain hat von Bene.
dict, wo er jetzt wohnt, seinen kleinen

Sohn hergebracht, da derselbe er
krankt ist.
- Bruce Dickerson befindet sich jetzt
ouf dem Kriegsschiff Michigan.

Fred Porter hat das Eigentum
von Gus Jones cm der 16. Strahe
östlich von Fremont gekauft, und
wird dort wit seiner Faniilie woh
turn. k

Die Lehrerinnen FremontS find
um eine Gehaltszulage von 25 Pro

(?S kostet nichts, über Ihren eigenen
Fall zn erfahren.

Jedermann erkennt den Wert ei-

ner fachmännischen Meinung an.
Dies ist das Zeitalter der Speziali-ste- n,

und wenn wir eine wichtige Ar-

beit vollführt haben wollen, gehen
wir zu einem Fachmann in dieser
Linie.

Vor Jahren sah man ein. daß das
medizinische Feld zu groß war, als
daß es ein Mann in jeder Einzecheit
berneistern könnte. Daher wurde
der Arzt, der sich einein besonderen
Zweig znwandte der wirksamste und
erfolgreichste.

Der wunderbare Erfolg der gro
ßen Blutmedizin S. S. S. ist Haupt- -

sächlich die Folge der Tatsache, daß
sie nicht als Kur für alles empfohlen
wurde, sondern nur für solche Krank,
heitert, die ihren Ursprung in kran
kem Blut haben. Seit über einem
halben Jahrhundert ist sie mit sehr
zufriedenstellenden Resultaten bei

Rheumatismus, Katarrh, Eczema,
Skrofeln, Flechten und anderen Blut
krankheiten benutzt worden.

Unser medizinisch Dtrekttor, der ein Fach.
mann für Blut und Hautkrankhetten üt, offe-
riert seine Dienste allen, die e ttuirtfrteit,
kostenlos, Sie sind eingeladen, ihm alles über
Ihren versönlichen ffnll initziifeilra, und er
wird Ihnen ern diejenigen Anlveisiinaen sUk

Bednndinng erteilen, deren Ihr ffall bedars,
Sie Können S. E. S, in irgend einer tip(

theke erhallen. Lassen Sie si nickt derlelien,
ein Surrogat zu kaien. Wenn Sie ärztliche
Rat wiinsaen, schreiben Sie zum Chiet Met..

! üldviser, Ewist Edecisic Co., IIS SS.,
reist Laborawrh, Atlanta. Ga.

Prosperität im Stnntssckntnnnt.
Lincoln. Nebr,. 3. Okt. Die

allgemeine Prosperität scheint sich

auch im Bureau des Stoatsselretärs
Pool fühlbar zu machen. Während
des Monats September wurden in

diesem Bureau mit $381)7.05 mehr
eingenommen als im gleichen Monat
des Vorjahres.

einer Flasche in Gefangenschaft setzte,

Diebe besuchten den Hühncrstall
von Frau George Huffmann und
stahlen 250 Hühner. Die Frau
wohnt nahe der Countn Grenze Ju
lian und in jener Gegend scheint
der, Hühnerdiel'siahl zu blühen, da
in der Nachbarschaft noch mehr Dieb
stähle verübt wurden.

Frau August Schreiner, eine der
best bekanntesten Frauen vom östli.
chen Otoc Caunty, starb letzten

Sanistag mittag im St. Joseph
Hospital in Omaha. Sie war Mit.
glied der Bethel Evang. Kirche, von
wo aus fic beerdigt werden wird un
ter Leitung von Herrn Pastor W.
K. Schulz.

Hier ist die Nachricht eingetrof

rparamrn, Senate fn

öefcn, Heizer, Fnrnaees nnd Dampfkessel
Prompter Dienst Mißtgt Steife.

Waslerft tttit Sag.k?eiiUgs.Brkichlg',
Omaha Sfove Repair Works 1206-- 8 Donglas Pfaooe Tyler 20

Neue 5lanalisieru,ig fiir Onkland.

Holland. 3. Okt. Ter Kontrakt
für den Bau des neuen Scwersy.
stemö wurde der Kutz Construction
Contpauy von Omaha zugeteilt,
welche das niedrigste Angebot einge-

reicht hatte, nämlich $31,118. Das
höchste Angebot war $11,500. Mit

Schwache Augttr sind in sehr zahl-reiche- n

Fällen nur deshalb schwach,
weil man nicht den wirklichen Fehler
derselben entdeckt hat. Besuchen Sie
Dr. Weiland, Fremont, Nebr.

und als diese Angebote geöffnet
wurden, hatte sich herausgestellt, dah
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Let us save the lives of our boys by ending the war quickly.
The way to do it is to furnish our country with funds tö
prosecute the war, to equip, to clothe and to feed our
brave soldiers.

Those of us who cannot go to the front must back up
our soldiers with our dollars.

Our boys who have given themselves to their country
have not asked, "Is this a good Investment?"

They have given up their places and their earning power in agri-cultur-e,

in commerce and in the professions, and have offered their
lives to save our Institution and our homes "and to defend our
country 's honor. It's up to you to do your pari.

Don't stop to ure interest-BU- Y LIBERTY BONDS.
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VAny Bank, BufldlnrorLoan Association, Savings or Trust Company Will Take Your Application Now.v
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